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Wie wirkt sich ein absolvierter Wett­
kampf allf die Motivation ZlIr wissen­
schaftlichen Arbeit alls?

Da Gute an zwei so unterschiedlichen
Bereichen ist, dass in der Regel einer
immer ganz gut läuft. Damit schaffe
ich es auch meistens positive Eindrücke
vom Sport in den Beruf aber auch um­
gekehrt zu transferieren und kann mich
dadurch auch besser motivieren. Vor
allem nach einem gut gelaufenen Wett­
kampf, nach dem der Endorphin-Spie­
gel hoch ist, fällt es mir trotz Müdigkeit
leicht, die Dinge voranzutreiben.

Wie wirkt sich hingegen das tägliche
Training auf die Motivation aus?

Es gibt Phasen in denen man viel trai­
niert und körperlich müde ist aber
aufgrund der otwendigkeit des Wett­
kampfes weitermacht. In diesen Phasen
kann die Motivation, und ich spreche
hier nicht nur über die Motivation
Sport zu betreiben, doch eingeschränkt
ell1.

Kann Ilmgekehrt das wissenschaftliche
Arbeiten sportlich motivieren?

Wenn es im Sport nicht so läuft, kann
ich mich in anderen Bereichen entfal­
ten. Hierdurch entsteht bestimmt eine
gcwisse Sicherheit die wiederum so be­
flügeln kann, dass daraus positive Ener­
gien für den Sport abgeleitet werden
können. Zwei Standbeine können nicht
getrennt voneinander gesehen werden.
Rückkoppelungen sind unvermeidlich
und können po itiver oder negativer

atur scin.

Können sie die Zeit während einer Trai­
ningseinheit, also wenn sie ZlIm Beispiel
zwei tllnden lallfen gehen, in wissen­
schaftlicher Hinsicht nlltzen?

Tatsächlich kann man im Training un­
ter chiedliche Dinge verarbeiten, man
kann zumindcst über Dinge in Ruhe
nachdcnken. Beim Laufen fallen mir
durchaus noch zu erledigende Dinge ein
oder ich kreiere Lösungen zu etwaigen
Problemen. Wenn ich am Rad trainie­
re, preche ich mir das eine oder andere
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Mal mit meinem Handy, das ich beim
Training immer dabei habe, Sachen auf
den Anrufbeantworter um sie nicht zu
"verlieren" .

Wie schaffen sie es das Training und die
Arbeit unter einen Hut zu bringen, wel­
che Tools verwenden sie?

Tools verwende ich eigentlich keine.
Ich versuche einfach nur eine gewisse
Struktur und Routine in meinen Tag zu
bringen. Als ich noch Vollzeit gearbei­
tet habe, fand das Training einfach vor
und nach der Arbeit statt. Trotz meiner
derzeitigen Halbtagstätigkeit habe ich
diese Routine beibehalten, allerdings
habe ich jetzt mehr Zeit für andere Din­
ge, das war davor überhaupt nicht der
Fall war.

Sie sind am Institute of Production Sei­
ence and Management der TU Graz
Guest Lecturer zum Thema Quality
Management. Wie wirkt sich die dop­
pelte Belastung auf die Qualität der Tä­
tigkeiten aus?

Ich bin davon überzeugt dass sehr gute
Synergieeffekte erzielt werden können.
Man wird durch das Training men­
tal leistungsfähiger und ausdauernder,
ganz nach dem Motto: Nur in einem
gesunden Körper steckt auch ein gesun­
der Geist!

Was sind ihre weiteren Ziele in Sport
und Wissenschaft?

Derzeit bin ich eher porti ich fokus-
iert. Allerdings ist das Ende meiner

Karriere absehbar, daher möchte ich
mich noch eine Sai on verstärkt darauf
konzentrieren, um mich anschließend
voll dem Berufsleben zu widmen.
Derzeit bin ich zwar als Senior Resear­
cher am VIF und somit in der Forschung
tätig, ich sehe meine weitere Zukunft
allerdings weniger in der Wissenschaft
sondern eher in der Wirtschaft.

Danke für das Ge präch!

Das Interview führte DI Hannes Fuchs
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